
eigenständigen  E rarbeiten  opera tiv  b ed eu tsam er In fo rm atio n en  en tsp cec i® ^  
ih ren  objek tiven  V oraussetzungen und  su b jek tiv en  M öglichkeiten 
d iffe ren z ierten  M itw irken an  d er L ösung  p o litisch -o p era tiv erj p j i i  
insbesondere zu r V orbeugung und  E in sch rän k u n g  feind licher T äaBgelfe:

R ealisieren  von Teilaufgaben bei der G ew innung  von IM u n

Die E ntw icklung und der E insatz der  FIM  und  d er ihnen 
Lösung w eite rgehender A ufgaben b ed arf d e r  so rg fä lti 
Scheidung durch die L eiter der A bte ilungen . K D  OD bzw.

W esentliche A nforderungen  an FIM  sind :

— eine  solche berufliche oder gesellschaftliche 
B elastbarkeit, die fü r  einen längeren  Z e itrau m

i IM zur 
g und E n t­

eil V ertreter.

"und S te llung  sowie 
fü r  eine konsoira-

tive A rbeit b ie ten  einschließlich d er dazu erfordfeiMchen Z eit:

— ein feste r K lassenstandpunk t, ein k la re s  ESi&äfifid sow ie G rundkenntnis.se 
des M arxism us-Leninism us, um  die S t r a t e n g m g d  T ak tik  der P a rte i zu ver­
stehen  :

die in der b isherigen politisch-opcuvaMyerffÄrbeit u n te r  Beweis gestellte Zu­
verlässigkeit. Ehrlichkeit und ein ausgejifag tes Y e ram w o rlu n g sb ew u ß ise in :

E rfah ru n g en  und Fähigkeiten  in .der E rz ie h u n g  y:v.i F ü h ru n g  von M enschen;

ausreichende politisch-operatiyeäErfaK i'ungen und A usbildung  in. der A rbeit 
als IM. vor allem  in der B eherrschung d e r Regeln d er K onsp ira tion :

F.inschätzungs- und U rteiljfah igkp il. ge istige  B ew eglichkeit sowie Selbständig­
ke it und A usdauer:

K enn tn isse  ü b e r d ieA zu^sibhernden  Bereiche. T errito rien . O bjek te  und 
Personenkreise. /rv -rv .v /

EiM  d ü rfen  in d er K egel.keine ak tiven  V erb indungen  in das O p era : ionsgebiet
haben vALV V

c “' V.>; ' P /ö-A y;
Die L eiter der^A bteilyngcn. KD OD bzw. deren  S te llv e r tre te r  haben zu sichern.
daß  n u r  uberp rü fte jy iiir die Z usam m enarbeit m it FIM  geeignete UM und GIvIS.
deren  b isherige .pp liliseh -yperativen  A rbeitsergebn isse  das belegen, übergeben
w erden. S ie^h’älj^n w eiterhin  die A nzahl und  die Z usam m ensetzung  der zu
übcugebendehviKl und GMS sowie die N u tzung  von KW  fü r jeden FIM ir.di- W ARE •"

jm w 'v iduell4 estzu le ’g(in und d a rü b er einen ex ak ten  N achw eis zu gew ährleisten .
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. .M ß fiWAdyX'ylM fü r  e inen besonderen E insa lz  (IME)
M S m W f

sind IM. die zu r Lösung spezieller po litisch -o p era tiv e r A ufgaben  eingesetzt

zu gehören  vor altem :

IM in veran tw ortlichen  Positionen in  s taa tlichen  und  w irtschafisie itenden  
O rganen , B etrieben. K om binaten  und  E in rich tu n g en  sow ie gesellschaftlichen 
O rgan isationen , die zur H e rau sa rb e itu n g  und  D urchsetzung  bedeutsam er 
S icherheitserfordern isse , zum  E ra rb e iten  opera tiv  b ed eu tsam er Inform ationen 
ü b e r die Lage im V eran tw ortungsbereich  sow ie zu r L egend icrung  operativer 
K räfte , M ittel und M ethoden des M fS w irk sam  w erden  (IM in Schlüssel­
positionen) ;


